


Tagesplan
00:01!Kevin ist Mitten drin im Zeitungsschreiben
00:45!Er will schlafen gehen 
01:10! *SCHNARCH, SCHNARCH*
01:23!Theo steht auf und will Frühsport machen
01:47!Der Wecker klingelt im Zimmer 1.06
01:48!Florian beobachtet, wie vier Leute am Fenster vorbei gehen
01:48!Florian fragt sich, wie das im ersten Stock funktioniert
02:11! Andi schlafwandelt
02:53!Anton hängt mit halben Körper aus dem Bild
03:14!Der Akku vom Computer ist alle
03:46!Computer ist wieder voll
03:51!Die Redaktion ist fast fertig mit der Zeitung
04:19!Das Titelbild ist fertig geschnitten
04:33! Joscha wird beim Unter-der-Decke-lesen erwischt
05:00!Die Frühaufsteher stehen auf
05:48!Philip steht mit dem falschen Fuß auf
06:19!Kian wacht wegen lautem Schnarchen auf
06:38!Kian beschwert sich
06:51!Die Sportkinder wecken Boriss
06:52!Boriss sagt: „WAS?! Es ist schon 6 Uhr?“
07:45!FRÜHSTÜCK
09:30!Training
09:01!Martin baut die erste Bauernendspiel-Aufgabe für Marvin und Lennart auf
09:41!Boriss sagt sein erstes Wort in dieser Trainingsgruppe
09:69!Olafs komplette Trainingsgruppe schläft
10:01!Marvin und Lennart verzweifeln an Bauernendspiel Nummer 4
11:16! Marvin und Lennart können keine Bauern mehr sehen
11:17! Sie beginnen eine Partie ohne Bauern
12:12!Murat ruft zum: Allgemeines Lunchpakete fressen auf der Rasen vor die Haus
12:15!Tanja, Bentje, Carlotta sind auf der falschen Wiese
12:25 Johnson nutzt die Chance, dass alle Essen sind und spielt eine Runde Nintendo DS
12:27! Jasmin sieht ihn und sammelt die Konsole ein
14:30!Schnitzeljagd beginnt
14:31!Das Schnitzeltier bekommt etwas von den Plänen mit und flüchtet
14:46!Alle Teilnehmer laufen wild durcheinander und suchen das Schnitzeltier
14:50! Lennox übernimmt die Führung und bringen die Gruppe auf den richtigen Weg
14:52!Mitja ist mit der Gesamtsituation unzufrieden
14:73! Lennart baut eine semiautomatische Schnitzeltier-fang-grill-und-aufbewahr-
! Maschine mit Zielfernrohr
15:02!Das Schnitzeltier baut die Maschine auseinander
15:06!Es hat sich aus den Teilen einen hitzeresistenten Schutzanzug gebaut
15:83!Das Schnitzeltier hat immer noch beachtlichen Vorsprung
16:03!Die Teilnehmer geben die Suche auf und gehen traurig zurück in die Jugendherberge
18:15!GRILLEN – Aber leider ohne Schnitzel
21:30!Alle Kleinen gehen ins Bett
21:31!Warum liegt Boriss noch nicht im Bett?
22:30!Die Großen gehen in ihr Zimmer
22:45!Andi setzt sich vor das Zimmer von Vivien und Kristina und lässt sie nicht mehr raus
22:47!Andi schläft, aber das wissen Kristina und Vivien ja nicht...
23:99!Kristina und Vivien überlegen immer noch, ob sie einen Fluchtversuch starten sollen

Heute mit Gastautor bis 
06:52 – Danke Mitja



Spieleabend
Lasst die Spiele beginnen – ein Abend ganz ohne Nintendo und iPhone, aber jeder Menge 
Spaß!
Bereits vor dem offiziellen Beginn begann sich die erste Insel „Catan“ aus dem 
Meeresgrund zu erheben und besiedelt zu werden. Gamemaster Olaf führte seine 
Jungsiedler Anton, Leif und Florian auf lange Straßen und versorgte sie mit ausreichenden 
Rohstoffen, so dass die Insel schon bald eine florierende Zivilisation beherbergte.
Noch etwas moderner und noch kapitalistischer gingen die Herren beim „Monopoly“ zu 
Werke, Chefbankier Roman hatte alles im Griff und so wurden Straßen, Häuser, Hotels 
und Festnahmen in völliger Eigenregie organisiert, d.h. ohne „Aufpasser“ in Leiterform. 
Selbst gewisse Meinungsverschiedenheiten (die ja in der Immobilienbranche durchaus 
üblich sind) konnten den Spielfluss nicht stoppen. 
Währenddessen wurde am dritten Tisch die wichtige Frage „Wer bin ich?“ geklärt. „Psst 
Leute, wir können die Schatztruhe nicht hören?“ war eine der merkwürdigsten Ausrufe, die 
irgendwann aus dieser Ecke des Saales zu hören war. Ich hatte kurz überlegt an diesem 
Spiel teilzunehmen, aber ich muss auch heute wieder ins Bett gehen, ohne eine Antwort 
auf die Frage „Wer bin ich?“
Während das legendäre Rennen „Hase und Igel“ mit mathematischen Formeln rund um 
Kohl, Karotten und Rennpunkte bereichert, Lennart, Tanja, Bentje und Jasmin ließen Ihre 
Tiere mit soviel Freude rennen, dass es am Ende schon gar nicht mehr wichtig war, wer 
der schnellste war.
„Schach ist wie Fußball ohne würfeln“ hat schon Lukas Podolski heraus gefunden (ein 
Glück, dass der jetzt seine Intelligenz-Viren in England ausatmet). „Kniffel ist wie Schach 
ohne Karten“ war die Erkenntnis am Würfeltisch an mit den Herren Midas, Boike und Alan, 
noch so eine Supergemeinschaft aus Kindern, die sich bisher noch nicht allzu oft 
miteinander beschäftigt hatten.
Nachdem der wohl kürzeste Reporter der Schlei Boriss Gepunkt seine Fotos geschossen 
hatte begab er sich in die Höhle des Löwen, bzw. der Werwölfe, direkt in den Düsterwald, 
wo es eine Dorfgemeinschaft nicht ganz leicht hatte am Leben zu bleiben und den Mörder 
in Ihren Reihen ausfindig zu machen.
Und auch in Raum 1.10 wurden geheimnisvolle Kriminalfälle aufgelöst. Super-
Ermittlerinnen Antonia, Franka und Marie lösten einfach jedes Rätsel. Mit schlauen Fragen 
und messerscharfen Rückschlüssen wurde jeder Mörder überführt: „Das Orchester 
verstummt und Georg stürzt in den Tod. Es war Mord!“ mehr Informationen gab  es zu 
Beginn nicht. 10 Minuten konzentrierter Verhör mit dem einzigen Augenzeugen und am 
Ende stand fest: Georg war der einzige blinde Seiltänzer der Welt. Er erkannte 
normalerweise das Ende des Seils daran, dass die Kapelle aufhörte Musik zu spielen. Nun 
war der Dirigent nicht gut auf Georg zu sprechen und beschloss ihn zu töten, in dem er 
sein Orchester früher still werden ließ.
Vielen Dank liebe Teilnehmer für diesen sehr gelungenen Abend, der uns allen viel Freude 
bereitet hat. Lasst uns öfter solche coolen Sachen gemeinsam genießen!



Übrigens...
… hallo Martin!
… kann Leif sich wieder die Zähne putzen.
… haben die Leiter sich beim Fußball total blamiert.
… versucht Boriss das gerade schönzureden. 
… kann Maria schon längst schön reden.
… scheint in unseren Herzen weiterhin die Sonne!
… ist Kevin nur am Schlafen
… nennen wir das „Auftanken“
… kann Carlotta nicht still sitzen
… kann Tanja nicht „laut“ sitzen
… kann Olaf länger still sitzen als Carlotta
… sind Diana und Kristina unter lauter Musik eingeschlafen
… will Vivien Vivch genannt werden 
… ist Philip der beste Freund von Vivch
… hat Philip gewisse Ähnlichkeiten mit einer Landschildkröte
… mag Andi Philip jetzt noch mehr.
… redet Kristina nicht (bzw. nur, wenn es wichtig ist oder wenn Mörder überführt werden 
können)
… hat Philip anscheinend Geldprobleme, um 2€ zu verdienen, würde er 50 Liegestütze 
machen
… wird Felix W. bei der Abschlussshow singen
… AFRO CIRCUS
… hat Christoph eine Freundin
… gibt’s heute Lunchpakete
… gehen wir morgen Schwimmen
… ist Mitja Bayern Fan
… finden das alle Leiter nicht gut
… hat Boike den süßesten Schlafanzug 
… gibt’s Bilder von der Reise vor fünf Jahren, wo Boriss und Morris zu sehen sind
… hätte Philip gerne Pizza
… weint er deswegen
… läuft er, aus Angst vor Olaf, weg
… will Martin Journalismus studieren
… wird „Borgwedel Tag & Nacht“ seine Bewerbungskolumne
… fragt sich Andi, in welcher Welt sich „Siedler von Catan“ abspielt
… Leif is Leif
… ist das ein Satz, der sich bereits seit 1992 immer wieder auf Jugendreisen wiederholt.
… schönen Gruß an Leif Goltermann, der damals immer so gefeiert wurde.
… ist unser Leif im Fussball fast so talentiert wird Leif Goltermann
… wird Leif G. Vielleicht im nächsten Jahr Leif D. Kennenlernen, auf der Jugendreise 2014
… wird das ein sensationelles Bild, das Leif G. Fast 2 Meter lang ist.
… kann man Felix I. mit Mario Gomez vergleichen
… hat Felix I. das Tor aus zwei Metern nicht getroffen
… sind Boriss und Diana Geschwister
… hält Jannis das für ein Gerücht
… ist es in Hamburg wärmer als in Borgwedel
… trotzdem ist es in Borgwedel besser
… kommt Martin aus Waldfischbach
… was ist ein Waldfisch?
… tschüss Martin!



Übrigens – Made by Teilnehmern
Das Redaktionsteam entschuldigt sich für eventuelle Tippfehler, falsche Ergänzungen und  
„Verfälschungen“. Auch fehlerfrei Abschreiben ist eine Kunst, die man erst mal 
beherrschen muss.

... sollte man sich jeden Morgen die Zähne putzen

... ist das sehr wichtig

... sollte man sich die Finger nicht zusammen tackern

... sollte man nicht den ganzen Tag daddeln

... darf man das heute gar nicht!

... macht Zocken süchtig

... hat Nutella Lichtschutzfaktor 9,7.

... muss man nur 1,3 kp Nutella essen, um die Tagesdosis Vitamin B zu decken.

... wurde der Dosenöffner vor der Dose patentiert.

... ist Windows besser als Mac.

... kuschelt Boriss gerade mit Kevin.

... enthält Actimel mehr Zucker als Coca Cola.

... guckt Boriss halblegale Fußball-Online-Streams

... bööser Boriss!

... machen Kevin und Philip das auch 

... kann Oaf „Appl wöllt wi klaun“ singen.

... ist Diana super lieb.

... ist das gelogen.

... ist Andi super lieb.

... ist das nicht gelogen.

... kann Kevin nicht reimen.

... hat Boriss beinahe Carlotta abgeschossen.

... schon wieder bööser Boriss!

... sterben ca. 22 Menschen im Jahr an umfallenden Cola-Automaten.

... muss ein Mensch an jeder Stelle des Körpers  m Fett haben, um Kugelsicher zu sen.

... ließ der Erfinder der Pringlesdose seine Asche in seiner Erfindung beerdigen.



Borgwedel Tag und Nacht

Aufgrund von Zensur tauchte in der letzten Zeitung keine Ausgabe von Borgwedel 
Tag und Nacht auf. Hier nun eine abgespeckte Version der sehnsüchtig erwarteten 
3. Folge:
Der 3. Tag der erfolgreichen Realityshow Borgwedel Tag und Nacht ist vorbei. Dieses Mal 
wurde den Zuschauern wirklich alles geboten was man von hochklassigem 
Bildungsfernsehen erwartet: Neckereien, Liebesgeflüster, Körperkontakte, ausufernde 
Streitszenen und brutale „Gewaltinfernos“. Vielerorts fieberte man der 3. Folge mit 
gigantischer Euphorie entgegen. In Kroatien trafen sich in urbanen Zentren des Landes 
tausende Leute zum Public Viewing. Hierbei konnten die Menschen kollektiv ihre 
Probleme vergessen und sich endlich an den Problemen anderer Leute erlaben. Ein 
intellektueller Leckerbissen für Groß und Klein. Doch kommen wir mal zu den Details des 
gestrigen Geschehens. 
Fans schmutziger Geschichten kamen auf ihre Kosten als sich am frühen Morgen 
herausstellte, dass die schamlose W. die Nacht im Zimmer männlicher Bewohner 
verbrachte. Grund hierfür sollen freundschaftliche Verbindungen seien. Das Kamerateam 
um Andi Albers, der auf solche Situationen nur so lauert, war sehr erfreut über diese 
Beobachtung. Die Zuschauer anscheinend auch: Wenige Stunden nach Ausstrahlung 
knackte W. Facebookfanaccount die 5000er Marke. Vor Allem griechische Teenies 
scheinen begeistert zu sein. Doch auch die anderen Mädels sorgen für Gefühlschaos pur. 
Hier sind es insbesondere die jungen scheinbar unschuldigen Weiblein: Mal halten sie 
zusammen wie Pech und Schwefel dann folgt ein hinterlistiger Verrat und Bündnisse mit 
alten Feindinnen werden eingegangen. - Erst gegen Abend glätten sich bei den feinen 
Damen die Wogen. Viel exklusives Material bot auch das Geländespiel, bei welchem alle 
Bewohner teilnehmen mussten. Schnell zeigte sich bei vielen die Bereitschaft 
umfangreiche Dienstleistungen für materielle Vergütung zu leisten. Bis aufs härteste 
duellierten sich die Teilnehmer, um Nahrungsmittel, Transportmittel und Baustoff. Mehr als 
die anderen zu sammeln war das Ziel und die Konkurrenten in gegenseitigen Wettstreits 
zu bezwingen. Freundschaft gab es hier selten. Herrlich!
 Ein junger Mann stach jedoch besonders hervor. Sich selbst nennt er Jannis. Damit er 
Transportmittel bekam, fälschte er Liebesbriefe und brach so die Herzen einiger junger 
Damen. Für weitere Transportmittel tanzte er mit der lebensfrohen Franka und machte ihr 
schöne Augen. Solche knallharten Herzensbrecher kommen beim Publikum immer gut an. 
Für den Erfolg nahm er sogar schwere Schmerzen auf sich als er mehrere Rollenvorwärts 
auf hartem Boden versuchte und für 4 Transportmittel Sand in den Mund nahm. Gerüchten 
zufolge soll er Angebote für das nächste Dschungelcamp haben. 
Reviermarkierungen in Form von physischer Gewalt am späten Abend rundeten einen 
gelungenen Tag ab. Die Luft schneidet förmlich!

Die Zuschauerquoten stiegen leicht an und die Leute können kaum abwarten, was sich in 
der 4. Folge von Borgwedel Tag und Nacht abspielen wird. Ein Besuch ins Schwimmbad 



ist geplant und vielleicht wird jemand versuchen durch guten Schwimmstil  die anderen 
Teilnehmer zu beeindrucken. Oder es stellt sich eventuell die Frage wie überflüssige 
Pfunde versteckt werden können? Auf jeden Fall warten wieder Machtkämpfe, Intrigen und 
geheime Bündnisse!

Impressionen
 
 



Borgwedel Tag und Nacht
Was war da denn los? Die 3. Folge unserer gottlosen Soap wurde durch höhere Gewalten 
zensiert und so gingen Millionen Menschen auf der Welt am gestrigen Tag leer aus. Keiner 
wusste was sich an den Ufern der Schlei an diesem Tag abgespielt hat. Die wohl 
dramatischsten Szenen spielten sich in Antalya ab. Tausende Türken ließen ihre Arbeit 
stehen und liegen und protestierten  auf offener Straße gegen die Zensur. „Wir wollen 
Pressefreiheit“ lautet die Übersetzung für die auf dem Schild eines türkischen 
Geschäftsmannes zu lesende Schrift. Dank solcher Aufopferungen konnte die 
Ausstrahlung der 4. Staffel reibungslos und in vollem Umfang erfolgen. Viele Dönerbuden 
zeigten die Folge, welche zu bester Sendezeit im FreeTv zu sehen ist, in ihren Lokalitäten 
und Stammkunden erhielten Lamacuns (das Kamerateam grüßt Kristina) zum halbem 
Preis. 

Im Vergleich zur 3. Folge zeigte die 4. Folge nahezu lasterfreie Teilnehmer und einen sehr 
friedlichen Verlauf. Böse Zungen argwöhnen den Bewohnern ginge die Puste aus oder 
reden gar von entstehenden Freundschaften. Die einzige Stressprobe stellte das 
Aufräumen der Zimmer da. In manchen Räumlichkeiten nahm das Wort Chaos Gestalt an 
und so war es angebracht diese zu säubern. Hier hoffte das Kamerateam auf 
unüberwindbare Differenzen in Form von Dialogen wie „Ich mache das nicht sauber, mach 
du doch!“ Dies stellte sich als Wunschdenken heraus und nach kurzer Zeit stürmten 
Bewohner in die Redaktion, um mit aufgeräumten Zimmern zu prahlen.

Das Highlight des Tages bildete Bad Boy und bekennender Hitzkopf John. Dieser ärgerte 
sich über das schlechte Abschneiden seiner Fußballmannschaft beim mittäglichen Turnier. 
So pöbelte er und bediente sich verbaler Entgleisungen, um seinem Ärger Luft zu 
verleihen. Danach fand er wieder zu Besonnenheit. Generell standen Fairplay und 
Respekt beim Fußballturnier überraschenderweise im Mittelpunkt. Publikumsliebsame 
Massenschlägereien blieben aus. 

So geht der 4. Tag in Borgwedel zu Ende. Fans, Zuschauer und Kamerateam fiebern einer 
nächsten ereignisreichen Folge Borgwedel Tag und Nacht entgegen. Es soll gegrillt 
werden! Kann das gut gehen? Vielleicht entbrennen fesselnde Streits um Steaks, 
Würstchen und anderes köstliches Grillgut. Machtkämpfe, Intrigen und geheime 
Bündnisse erwarten uns.

 - Einschalten, dabei sein!


